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Leonore privat: Edda Moser

Der Ur-Fidelio
EMI hat in Dresden die Urfas-
sung des „Fidelio", Beethovens
„Leonore" aufgenommen (1C
157-02853/55). Unter der Lei-
tung von Herbert Blomstedt sin-
gen Edda Moser, Richard Cas-
silly, Karl Ridderbusch, Helen
Donath und Theo Adam die
Hauptrollen. Es spielt die Dresd-
ner Staatskapelle.

148 x Mozart
Phonogram greift in die vollen -
auf 148 Platten in 16 Kassetten
wird bis Ende 1978 das „ge-
samte für Aufführungen erschlos-
sene Werk" Mozarts veröffent-
licht werden. Die ersten Kasset-
ten sind bereits erschienen: Mar-
riners Einspielung sämtlicher
Bläserkonzerte, die Serenaden
und Divertimenti, die Geistliche
Musik und eine 8-LP-Kassette
mit den Opern „Zaide", „Bastien
und Bastienne" sowie den bei-
den DG-Leihgaben „Entführung"
(Dirigent: Jochum) und „Zauber-
flöte" (Dirigent: Fricsay).

Neuveröffentlichungen wird es

kaum geben, sieht man von einer
Colin-Davis-Produktion des „Ti-
tus" ab (mit Baker, Minton, von
Stade, Popp und Burrows), die
zusammen mit dem bereits veröf-
fentlichten „Idomeneo" im Früh-
jahr 1978 herauskommen soll.

Zu den Interpreten gehören vor
allem die altbewährten Phono-
gram-Kämpen wie Henryk Sze-
ryng, Ingrid Haebler und Colin
Davis. Außerdem wurden verein-
zelt ältere Produktionen mit den
Wiener Sängerknaben (Messen)
und den Wiener Symphonikern
unter Paumgartner ausgegra-
ben.

Bernstein:
CBS bleibt Nr. 1
Jüngstes Statement von Leo-
nard Bernstein zu den Pressebe-
richten über seine neuen Schall-
plattenverträge mit der DG und

EMI: „CBS ist und bleibt meine
Hauptfirma."

Neue Bernstein-Einspielungen
für CBS: mit den New Yorker
Philharmonikern de Fallas »El
Amor Brujo" (Solistin: Marilyn
Home), das „Gloria" von Pou-
lenc und, aufgenommen in Paris,
„Faust's Verdammnis" von Ber-
lioz. Geplant sind weiter die Pro-
kofieff-Klavierkonzerte (als Solist
ist Lazar Berman im Gespräch)
und eine Produktion sämtlicher
Dvofäk-Sinfonien.

Mit dem Israel Philharmonie Or-
chestra nimmt Bernstein im
August eigene Werke für „Deut-
sche Grammophon" auf: Die Kad-
dish-Sinfonie und die Serenade
für Violine und Orchester. Eben-
falls für DG spielt Bernstein Beet-
hovens „Fidelio" ein. Die Auf-
nahme erfolgt in Zusammenar-
beit mit einer Neuinszenierung
an der Wiener Staatsoper (Pre-
miere: 21. Januar 1978). Bisher
feststehende Besetzung: Cata-
rina Ligendza (Titelpartie), Rene
Kollo (Florestan), Hans Sotin (Pi-
zarro), Bengt Rundgren (Rocco),
Lucia Popp (Marzelline); Wiener
Philharmoniker, Chor der Wiener
Staatsoper.

Vom Saarländischen Rundfunk
wurde Bernstein mit dem Sonder-
preis der „Goldenen Europa"
ausgezeichnet: „Für seine Inter-
pretation der Musik als eine un-
teilbare Einheit im Gegensatz zu
der hierzulande geübten Praxis
der Trennung von ernster (E)
und unterhaltender (U) Musik."

Klavier-Hoffnung
aus Brasilien
Die brasilianische Pianistin Cri-
stina Ortiz, Gewinnerin des Van-
Cliburn-Wettbewerbs, hat eini-
ges vor: nach ihrem erfolgrei-
chen Berlin-Debüt im letzten Ok-
tober mit dem Radio Symphonie
Orchester wurde sie für Juni
1978 zu weiteren Konzerten mit
dem gleichen Orchester eingela-
den. Außerdem wird sie dieses
Jahr bei den Wiener Festwochen
und beim Aldeburgh Festival zu
hören sein.

Für EMI nahm sie unter ihrem di-
rigierenden Pianisten-Kollegen
Vladimir Ashkenazy Musik von
Villa-Lobos auf (siehe ff 2/77).
Außerdem hat sie eine Reihe
von Platten eingespielt, die ab-
seits vom Üblichen liegen: die
beiden Schostakowitsch-Kon-
zerte (ASD 3081), die Paganini-
Variationen von Rachmaninoff
und Dohnanyis Kinderlied-Varia-
tionen (ASD 3197), das Klavier-
konzert von Poulenc (ASD 3299)
und eine Recital-Platte mit De-
bussy, Villa-Lobos, Ibert, Proko-
fieff und Khatchaturian (HQS
1364).

Rilling bei CBS
Erster Beitrag einer langfristigen
Zusammenarbeit Helmuth Ril-
lings mit CBS wird eine Neupro-
duktion von Bachs h-moll-Messe
sein. Unter Rillings Leitung sin-
gen die Gächinger Kantorei und
die Solisten Arleen Auger, Julia
Hamari, Peter Schreier, Wolf-
gang Schöne und Siegmund
Nimsgern.

Tschaikowsky
komplett
Über 100 Schallplatten wird eine
russische Gesamtausgabe ' der
Werke Peter Tschaikowskys um-
fassen, die in den nächsten Jah-
ren in Angriff genommen werden
soll.

Furtwängler-
Rarität
Nach dem Mailänder-Scala-Mit-
schnitt des „Ring" hat Ariola eine
weitere Furtwängler-Rarität aus-
gegraben: als Exklusiv-Über-
nahme der New Yorker Murray
Hill Records den (fast) komplet-
ten Zyklus aller neun Beethoven-
Sinfonien, aufgenommen zwi-
schen 1943 und 1952 mit den
Berliner Philharmonikern, dem
RAI-Orchester, dem Concertge-
bouw-Orchester und den Stock-
holmer Philharmonikern.

Die Einspielungen, von denen
die der 2. Sinfonie, die der Diri-
gent höchst selten aufführte,
wohl nicht von Furtwängler stam-
men dürfte, werden auf nur 4
Platten (!) angeboten (28631
XFK). Dabei gelang das Kunst-
stück, die 8. und 9. Sinfonie auf
einer Platte unterzubringen.
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Don Giovanni
in Ludwigsburg
Ernst Poettgen wird für die Lud-
wigsburger Schloßfestspiele
Mozarts „Don Giovanni" inszenie-
ren. Premiere ist am 25. August.
In den Hauptrollen Franz Grund-
heber, Irmgard Stadler, Maria
Venuti, Adalbert Kraus und Hans
Georg Ahrens. Musikalische Lei-
tung: Wolfgang Gönnenwein.

Operndirigent
Eschenbach

Der Pianist Christoph Eschen-
bach wird 1978 seine erste Oper
dirigieren; in Darmstadt studiert
er Verdis „Traviata" ein. Mit EMI
hat er vor kurzem einen mehrjäh-
rigen Exklusiv-Vertrag abge-
schlossen. Geplant sind Aufnah-
men mit Solo-Stücken und Kla-
vierkonzerten von Mozart,
Brahms, Beethoven, Schubert
und Schumann.

Festival Montreux
Vom 30. August bis 6. Oktober
findet in diesem Jahr das Festi-
val de Musique Montreux-Vevey
statt. Das Beaux Arts Trio wird
sämtliche Beethoven-Trios auf-
führen. Die Kammeroper War-
schau gastiert mit Pergolesis „La
Serva Padrona" und Telemanns
„Pimpinone". Weiter gibt es Kon-
zerte mit dem Kammerorchester
der Wiener Symphoniker, mit der
Zagreber Philharmonie unter Ma-
tacic und Klopfenstein, dem Fin-
nischen Rundfunkorchester un-
ter Kamu und den Prager Sym-
phonikern unter Rohan und Plas-
son.

Tourneen
Janäcek-Quartett
Georg Hortnagel, Kontrabaß

Füssen
Nürnberg
München
München

Prokofieff-Quartett

Pforzheim
Nürnberg
Münchberg
Lauingen
Tübingen
Füssen
Straubing

2.7.
4.7.
5.7.
6.7.

6.6.
7.6.
8.6.
9.6.

11.6.
12.6.
14.6.

Mstislaw Rostropowitsch,
Violoncello

Göttingen
Stuttgart
Tübingen

11.6.
13.6.
14.6,

Beatles „Live"
„The Beatles At The Hollywood
Bowl" heißt ein Album, das Live-
Aufnahmen der vier Pilzköpfe
enthält. Die Mitschnitte wurden
bei Konzerten in Los Angeles in
den Jahren 1964 und 1965 ge-
macht. Live-Mitschnitte der Beat-
les gehören zu den Raritäten.
Bereits im Frühjahr hatte Bella-
phon ein Live-Album der Beatles
mit Aufnahmen aus dem Hambur-
ger Star Club (1962) herausge-
bracht.

Beethovenfest
Leonard Bernstein wird beim
Bonner Beethovenfest (10. bis
30. September) zwei Konzerte-
mit denj Wiener Philharmonikern
geben (Coriolan-Ouvertüre, Or-
chesterfassung des Streichquar-
tetts op. 131 und 5. Sinfonie).
Außerdem gastieren Daniel Ba-
renboim mit dem Orchestre de
Paris, Vaclav Neumann mit der
Tschechischen Philharmonie
sowie Karl Richter mit den
Münchner Philharmonikern und

seinem Bachchor („Missa").
Solo-Abende geben Christoph
Eschenbach, Arturo Benedetti-
Michelangeli, Rudolf Buchbinder,
Claudio Arrau und Emil Gilels.

Mario-Lanza-Club
„Um die Erinnerung an Mario
Lanza wachzuhalten", möchte
ein Leser einen deutschen Mario-
Lanza-Club gründen. Wer interes-
siert sich dafür? Auskünfte: Ger-
hard Krohm, Loewenfeldstraße
7/9, 4272 Kirchhellen.

Mario Lanza in einer Szene des Warner Bros.-Films
„Serenade"
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